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Editorial

Tausend Dank, lieber Herr „Professor Klebebrücke“!

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

zum 31. Dezember 2024 verabschiedet sich Prof. Dr.  
Matthias Kern, der wissenschaftliche Fachredakteur für 
Prothetik in der Quintessenz Zahnmedizin, in den wohlver-
dienten Ruhestand. Prof. Kern hat an den prothetischen 
Inhalten der Quintessenz 35 Jahre aktiv mitgewirkt und 
mit unzähligen faszinierenden und innovativen Beiträgen 
eine ganze Generation von Zahnärztinnen und Zahnärzten 
geprägt.

Kennen Sie die sogenannte „Stanford-Liste“? Diese Liste 
wurde zum ersten Mal 2020 publiziert und verzeichnet die 
global erfolgreichsten Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler nach standardisierten Kriterien wie Publikationen 
und Zitationen anhand eines etablierten mathematischen 
Modells1. Neben den besten 100.000 Per sonen in jedem 
Fach werden auch die Top-2-Prozent der Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftler jeden Fachs aufgezeigt. In die-
ser Liste ist Prof. Kern nicht nur weltweit in der gesamten 
Medizin sehr weit vorne, er ist für die Zahnmedizin in 
Deutschland an Nr. 1. Aber auch ohne diese Liste: Man 
kann sich vor seiner wissenschaftlichen und klinischen 
Leistung nur verbeugen. Ich habe in 30 Jahren an der  
Universität ebenfalls viel gearbeitet und war sicher nicht 
faul, aber es gibt einfach Menschen, bei denen man realis-
tisch anerkennen muss, dass man ihnen nicht das Wasser 
reichen kann.

Was ich an Prof. Kern am meisten bewundere, ist die 
gnadenlose Hartnäckigkeit, mit der er seine (Pionier-) 
Arbeit geleistet hat – vor allem wenn es sich um seine 
Herzens themen handelt. „Professor Klebebrücke“ im Titel 
ist nicht zufällig gewählt: Er hat nicht nur ein auch inter-
national viel beachtetes Buch2 geschrieben, er hat es  
sogar geschafft, dass die einflügelige Klebebrücke zur  
BEMA-Leistung wurde. Ich möchte gar nicht wissen, wie 
oft er auf diesem Weg Rückschläge einstecken musste 
und trotzdem immer wieder aufgestanden ist, weil er ein-
fach zu 100 % von seinem Weg überzeugt war.

Gleichzeitig ist es mir eine Freude, Ihnen – unseren  
Leserinnen und Lesern – als Prof. Kerns Nachfolger Herrn 

Prof. Dr. Sebastian Hahnel vom Universitätsklinikum Re-
gensburg vorzustellen. Lieber Sebastian, ich freue mich 
sehr, dass Du zugesagt hast, ich freue mich darauf, mit Dir 
auch in Sachen Quintessenz Zahnmedizin zusammenzuar-
beiten.

Lieber Matthias, als Chefredakteur möchte ich mich 
nun ganz herzlich für Deine kreative, ausdauernde und  
oft selbstlose Arbeit für die Quintessenz Zahnmedizin  
bedanken. Jede Sitzung mit Dir war ein Genuss und  
wir haben viel gelacht! Für den „Unruhestand“ wünsche 
ich Dir vor allem Gesundheit, privates Glück und viele  
tausend angenehme Kilometer auf dem Tandem. DANKE.

Und Ihnen, liebe Leserinnen und Lesern, nun viel Spaß bei 
der Lektüre

Ihr
Prof. Dr. Roland Frankenberger
Chefredakteur
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